
 

    
 

 

Evangelische Kitas stehen für Glaube, Liebe, Hoffnung 
Bitte unterstützen Sie das Projekt „Religiöse Kompetenz in Kitas: 
evangelisch – weltoffen – zugewandt“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
dass evangelische Fachkräfte in evangelischen Kindertageseinrichtungen 
Kindern christliche Inhalte nahe bringen, das kann man sich gut vorstellen. 
Denn – etwas salopp formuliert: Wo evangelisch drauf steht, soll auch 
evangelisch drin sein.  
 
Jetzt aber stellen Sie sich diese Kita bitte religiös äußerst vielfältig vor: Je nachdem, in welcher 
Region oder welchem Stadtteil sie sich befindet, sind dort viele Kinder ohne religiöse Prägung; 
evangelische und katholische Kinder kommen mit Kindern zusammen, die zu einer muslimischen, 
hinduistischen, buddhistischen oder jüdischen Familie gehören.  
Alle Kinder haben Fragen nach Gott, nach Gerechtigkeit, nach Sterben und Tod oder nach dem 
Sinn des Lebens. Mit all den Kindern über diese Themen und den Glauben zu sprechen, ist 
anspruchsvoll. 
 
Tatsächlich fällt dies vielen Fachkräften schwer. Sie wissen nicht, wie sie es machen sollen, denn 
Gespräche über den Glauben sind nicht mehr selbstverständlich. Sie spüren Erwartungen des 
Trägers, nehmen die Vorbehalte oder Unsicherheit der Eltern wahr und sind selbst vielleicht nicht 
religiös sozialisiert. Und selbst, wer kompetent über den eigenen Glauben zu sprechen vermag, hat 
vielleicht dennoch Mühe, sensibel gegenüber nicht-christlichen oder religionsfernen Kindern zu sein.  
 
Ihnen schwirrt der Kopf? Uns jedenfalls ging es so. Aber wir haben folgende Lösung gefunden: Wir 
starten das Projekt „Religiöse Kompetenz in Kitas“. Das ist ein Schulungsprogramm, durch das 
Fachkräfte handlungssicher werden, in guter Weise über Gott, Glaube und Religion zu 
sprechen.  
 
Wir halten das für unverzichtbar um der Kinder willen. Kinder brauchen Antworten auf ihre 
existenziellen Fragen nach dem Werden und Vergehen, nach Herkunft und Zukunft, nach Sinn. Gute 
Antworten trösten, ermutigen und stärken. Erwachsene können Kindern helfen, mit biblischen und 
religiösen Geschichten den Horizont zu weiten. Wir sind gehalten durch eine Macht, die größer ist, 
als alle Menschen es je sein können.  
 
Lesen Sie freundlicherweise in den folgenden Seiten mehr. Und sofern Sie das Anliegen teilen, mit 
Kindern sensibel über den Glauben zu sprechen, bitten wir Sie, mittels Spende dazu beitragen. 
 
Vorweg danke ich Ihnen bereits sehr für Ihr Wohlwollen.  
 
Falls Ihnen etwas fraglich ist, kontaktieren Sie mich bitte.  
 
 
Herzliche Grüße 

 
 
 
 
 

Pfarrer Albrecht Fischer-Braun 

Spendenkonto 
Empfänger: Ev. Landesverband 
Tageseinrichtungen 
IBAN: DE71 5206 0410 0003 6905 47 
BIC: GENODEF1EK1 
Zweck:  
Spende „Religiöse Kompetenz“ 


